
Canale Grande durch eine Brücke geschaut . . .

Venedig mit den Augen eines Kindes

Venedig – Da kommen einem sofort Bilder in den Kopf wie z.B. die Gondeln,
die Rialtobrücke, der Canale Grande der Markusdom auf dem Markusplatz,
der Dogenpalast und die vielen Brücken . . .

Aber was interessiert Kinder im Alter von 0-6 Jahren in dieser Stadt? Was
sehen Sie und ist es überhaupt kindgerecht? Dieser Frage bin ich nachge-
gangen und habe versucht mich in die „Höhe“ von Kindern dieses Alters zu
begeben und die Bilder sprechen für sich.

Mit dem Fokus auf die Sicht der Kinder zu gucken ist mir aufgefallen, wie:

• wenige Kinder ganz alleine laufen durften . . . verständlich . . . die Angst,
dass ein Kind in einen der Kanäle fällt

• die Angst das Kind zu verlieren bei dem wahnsinnigen Touristenstrom
(im Jahr 20-30 Millionen Menschen)

• Kinder in diesem Alter fast nur Beine sehen

• wenige Attraktionen es für Kinder an den bereits genannten Orten gibt



Niedliche Hunde Markusturm auf dem Markusplatz

Und doch suchen sich Kinder immer die Möglichkeiten, die sie haben um
Freude zu haben . . . Ich habe viele Kinder gesehen, die sehr gelacht ha-
ben . . . hinter Tauben hergelaufen sind . . . auf Wassertaxis mitgefahren sind,
die großen Gebäude bestaunt haben, an Baustellen stehen geblieben sind,
um zu schauen wie alles erledigt wird, Hunde beobachtet haben oder sich
Karnevalsmasken und Postkarten angeschaut haben.

Karnevalsmasken

Dennoch ist mein Fazit, dass es für Fa-
milien mit Kindern sehr schwer ist, die-
se Stadt anzuschauen . . . vielleicht konn-
te ich als Tagestourist die „Kinderattrak-
tionen“ nicht erkennen, aber das, was
ich gesehen habe, ist wenig kindgerecht.
Wenn man im Internet schaut, hat Ve-
nedig 26 Spielplätze . . . Aber wo waren
sie? Die vielen Brücken machen es schwie-
rig, mit Kinderwagen oder Laufrädern die
Stadt zu erkunden, da Kinder irgendwann
müde sind und man sie ständig tragen
müsste.

Aber es war interessant, mal aus ei-
ner anderen Perspektive zu schauen, um
sich einmal in die Kinder hineinzuver-



Baustellen gucken

setzen und vielleicht als Erwachsener noch einmal andere Dinge zu be-
achten.

Gar keine Frage . . . Venedig ist eine der tollsten Städte, aber man sollte dar-
über nachdenken, ob es nicht schönere Ziele mit Kindern gibt!

Anke Hillig

Kommunikation mit Erwachsenen in Begleitung



Im Kinderwagen . . .

Die vielen Treppen . . .

Tauben jagen . . .

„Ich sehe gar nichts . . . “


